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Das Studienhandbuch vermittelt zentrale Erkenntnisse zum 

aktuellen Stand des jüdisch-christlichen Dialogs und zum 
jeweiligen Selbstverständnis der theologischen Disziplinen im 

Angesicht des Judentums. Es gibt Akteurinnen und Akteuren 

in der pastoralen und religionspädagogischen Praxis ein 
Instrument in die Hand, um sachlich korrekt und differenz-
sensibel mit Fragen des jüdisch-christlichen Verhältnisses 
umzugehen.
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utb ist eine Kooperation von Verlagen mit einem 
gemeinsamen Ziel: Lehr- und Lernmedien für das 
erfolgreiche Studium zu veröffentlichen.
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F O RT B I L D U N G  +  B U C H P R Ä S E NTAT I O N

Jüdisch-christlicher 
DIALOG 6. MaiBurkardushaus

Veranstaltungsort 
Burkardushaus, Am Bruderhof 1, 97070 Würzburg

Eintritt frei
Anmeldung erforderlich bis 26.04.2024

Infos und Anmeldung 
www.domschule-wuerzburg.de 
Tel.: 0931 386-43 111

TEIL 1 Fortbildung mit Gespräch und Workshops

14.00-15.00   DIALOG LIVE
zu Grundlagen und Stand des jüdisch-christlichen Dialogs 
Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg und P. Dr. Christian M. Rutishauser SJ

15.30-16.30   WORKSHOPS
Den aufmerksamen Blick schulen: 

Das jüdisch-christliche Verhältnis im Religionsunterricht.
Prof. Dr. Jan Woppowa, Universität Paderborn

Antijüdische Stereotypen hinterfragen: 
Die Bibel im Dialog zwischen Juden und Christen.

Prof. Dr. Barbara Schmitz, Universität Würzburg

TEIL 2 Buchpräsentation mit Vortrag

17.00-19.00   BUCHPRÄSENTATION
Grußworte Weihbischof Jörg Michael Peters; Dr. Josef Schuster; Friedhelm Pieper

Vortrag: 
Rivalität und Feindschaft zwischen Judentum und Christentum. Absurd?

Prof. em. Dr. Michael Wolffsohn, Universität der Bundeswehr München  
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Lehrstuhl für Altes Testament
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